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Geſetz-Sammlung 
für die 


Koͤniglichen Preußiſchen Staaten. 


— Nr. 2.——— 


Inhalt: Geſetz, betreffend die Verwendbarkeit der unter Nr. 6 im 8. 1 des Geſetzes vom 17. Juni 1874 
(Geſetz⸗Samml. für 1874 S. 256) für den Bau der Eiſenbahn von Dortmund nach Oberhauſen 
reſp. Sterkrade nebſt Zechenbahnen bewilligten Geldmittel, S. 3. — Bekanntmachung der nach 
dem Geſetz vom 10. April 1872 durch die Regierungs- Amtsblätter publizirten landesherrlichen Erlaſſe, 
Urkunden ꝛc., S. 4. 


(Nr. 8584.) Geſetz, betreffend die Verwendbarkeit der unter Nr. 6 im F. 1 des Geſetzes vom 
17. Juni 1874 (Geſetz⸗Samml. für 1874 S. 256) für den Bau der Eiſen— 
bahn von Dortmund nach Oberhauſen reſp. Sterkrade nebſt Zechenbahnen 
bewilligten Geldmittel. Vom 15. Januar 1879. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen x. 


verordnen, mit Zuſtimmung der beiden Häuſer des Landtages der Monarchie, 
was folgt: 
Einziger Paragraph. 

Der Handelsminiſter wird ermächtigt, den unter Nr. 6 im F. 1 des 
Geſetzes, betreffend die Aufnahme einer Anleihe in Höhe von 50 600 000 Thalern 
zur Erweiterung des Staatseiſenbahnnetzes, vom 17. Juni 1874 bewilligten Kredit 
von 6 300 000 Thalern = 18 900 000 Mark bis zur Höhe von 3 600 000 Mark 
ſowohl zur Herſtellung von Bahnverbindungen der Dortmund⸗Oberhauſener und 
Dortmund⸗Welwerer Bahn mit Zechen und anderen induſtriellen Etabliſſements, 
als auch zu Vorſchüſſen zu den Baukoſten dieſer Bahnverbindungen zu verwenden. 

Arkundlich unter Unferer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 
Gegeben Berlin, den 15. Januar 1879. 


(L. S.) Wilhelm. 


Gr. zu Stolberg. Leonhardt. Falk. v. Kameke. Friedenthal. 
v. Bülow. Hofmann. Gr. zu Eulenburg. Maybach. Hobrecht. 
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Ausgegeben zu Berlin den 1. Februar 1879. 
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Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetz-Samml. S. 357) 
ſind bekannt gemacht: 


1 


e 
— 


3) 


4) 


er) 
— 


das Allerhöchſte ae vom 10. Juli 1878 wegen Ausgabe auf 
den Inhaber lautender Obligationen der Stadt Lüdenſcheid im Betrage 
von 600 000 Mark durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu 
Arnsberg Nr. 34 S. 211 bis 214, ausgegeben den 24. Auguſt 1878, 
der Allerhöchſte Erlaß vom 11. Oktober 1878, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an den Kreis Darkehmen bezüglich der zum Ausbau 
der vom Empfangsgebäude des Bahnhofs Darkehmen bis zur Darkehmen⸗ 
Goldaper Provinzial⸗Chauſſee reichenden Strecke der projektirten Kreis⸗ 
Chauſſee von Königsfelde über Ströpken, Bahnhof Darkehmen bis zur 
Darkehmen⸗Goldaper Provinzial⸗Chauſſee erforderlichen Grundſtücke, durch 
das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Gumbinnen, Jahrgang 1879 
Nr. 2 S. 10, ausgegeben den 8. Januar 1879, 

der Allerhöchſte Erlaß vom 25. Oktober 1878, durch welchen beſtimmt 
worden ift, daß die dem Chauſſeegeldtarife vom 29. Februar 1840 (Geſetz⸗ 
Samml. S. 94) angehängten Beſtimmungen wegen der Chauſſeepolizei⸗ 
vergehen auf die von dem Kreiſe Wartenberg ausgebaute, ſowie auf die 
von dem Kreiſe Oels zum Ausbau übernommene Strecke der Straße von 
der Stadt Feſtenberg nach dem Bahnhofe Großgraben der Oels⸗Gneſener 
Eiſenbahn zur Anwendung kommen ſollen, durch das Amtsblatt der Königl. 
Regierung zu Breslau Nr. 49 S. 343, ausgegeben den 6. Dezember 1878; 
das Allerhöchſte Privilegium vom 25. Oktober 1878 wegen Ausgabe auf 
jeden Inhaber lautender Anleiheſcheine der Stadt Quedlinburg zum Betrage 
von 200.000 Mark durch das Amtsblatt der Königl. Regierung . 
Magdeburg Nr. 49 S. 357 bis 359, ausgegeben den Dezember 1878; 
das unterm 1. November 1878 Allerhöchſt vollzogene Statut für die 
Wieſengenoſſenſchaft zu Dauborn- Eufingen im Unterlahnkreiſe durch das 
Amtsblatt der Königl. Regierung zu Wiesbaden Nr. 50 S. 309 bis 311, 
ausgegeben den 12. Dezember 1878, 

der Allerhöchſte Erlaß vom 11. November 1878, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an den Kreis Breslau bezüglich der zum Bau der 
Chauſſee von Gnichwitz an der Breslau⸗Schweidnitzer Provinzial» Chauffee 
über Wirrwitz bis zur Einmündung in die Breslau-Nimptſcher Provinzial⸗ 
Chauſſee erforderlichen Grundſtücke, ſowie des Rechts zur . 
eines Chauſſeegeldes auf dieſer Straße, durch das Amtsblatt der Königl. 
Regierung zu Breslau Nr. 51, außerordentliche Beilage, ausgegeben den 
21. Dezember 1878. 


Redigirt im Büreau des Staats-Miniſteriums. 
Berlin, gedruckt in der vormaligen Geheimen Ober ⸗Hofbuchdruckerei (unter Reichsverwaltung). 


